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VERWENDUNGSNACHWEIS

zum

Zuwendungsbescheid des Ministeriums für 
Bildung, Familie, Frauen und Kultur

vom: ……………… Aktenzeichen: S 1 – ………………

Empfänger:

Tagespflegestelle:

Höhe der Zuwendung: ………… €

Zweck der Zuwendung: Ausstattung einer Tagespflegestelle 

Sachbericht
(Was wurde angeschafft und zu welchem Zweck)
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ZAHLENMÄßIGER NACHWEIS

A. Einnahmen  (Höhe der Fördersumme laut Bewilligungsbescheid)

Beleg-Nr. Tag der Einnahme Betrag
EURO

_______________

Insgesamt:
      ===============

B. Ausgaben

Beleg-Nr. Tag der Ausgabe Empfänger und Grund 
der Zahlung

Betrag
EURO

_______________

Insgesamt:
      ===============
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Summe der Einnahmen: €

abzüglich der Summe der Ausgaben: €
__________________

= durch Einnahmen nicht gedeckter
    Betrag der Ausgaben: €

=================

Bankverbindung: Kto.-Nr.: __________________
BLZ: __________________
Bankname: __________________
Kto.-Inh.: __________________

Verwendungszweck: __________________

Es wird bestätigt, dass die Ausgaben notwendig waren, dass wirtschaftlich 
und sparsam verfahren worden ist und die Angaben mit den Büchern und 
Belegen übereinstimmen.

……………………………………, ……………………………
(Ort)                                (Datum)   

____________________________________
Unterschrift des Zuwendungsempfängers
(bzw. seines gesetzlichen Vertreters)
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Erläuterungen zum Verwendungsnachweis

1. Der Verwendungsnachweis besteht aus einem Sachbericht und einem 
zahlenmäßigen Nachweis.

2. Im Sachbericht sind die Verwendung der Zuwendung sowie das erzielte 
Ergebnis im Einzelnen darzustellen.

3. In dem zahlenmäßigen Nachweis sind die Einnahmen und Ausgaben in 
zeitlicher Folge und voneinander getrennt auszuweisen. Der Nachweis 
muss alle mit dem Zuwendungszweck zusammenhängenden Einnahmen 
(Zuwendungen, Leistungen Dritter, eigene Mittel, usw.) und Ausgaben 
enthalten. Aus dem Nachweis müssen Tag, Empfänger/Einzahler sowie 
Grund und Einzelbetrag jeder Zahlung ersichtlich sein.

4. Soweit die Möglichkeit zum Vorsteuerabzug nach § 15 des 
Umsatzsteuergesetzes besteht, dürfen nur die Entgelte (Preise ohne 
Umsatzsteuer) aufgeführt werden.

5. Mit dem Verwendungsnachweis sind die Originalbelege (Einnahme- und 
Ausgabebelege) über die Einzelzahlungen und die Verträge über die 
Vergabe von Aufträgen vorzulegen. Nach Prüfung des 
Verwendungsnachweises erhalten Sie die Belege zurück.

6. Die Belege müssen die im Geschäftsverkehr üblichen Angaben und 
Anlagen enthalten, die Ausgabebelege insbesondere den 
Zahlungsempfänger, Grund und Tag der Zahlung, den Zahlungsbeweis 
und bei Gegenständen den Verwendungszweck.


